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[)as Attentat VO Julı 1944 un: der deutsche Widerstand

FEın Literaturbericht

recht wırd Damıt sınd die folgenden Bücher gC-Die Konfrontation mı1ıt einem Jahresgedächtnis
ann prüfen, W as 1n der Erinnerung och ebt meınt: Ulrich Cartarıus, Opposıtion Hıt-
und W 1ın der Vergessenheıit versank. )as Ver- ler (Berlın: Siedler 1984/1994); Ger VdA  - Roon,
SeSSCHIL allerdings könnte 11UTr eıne scheinbare Wıderstand 1m rıtten Reich (München: Beck
Freiheit schenken; enn bringt die Tatsachen 1979/1994); 20 Julı. Porträts des Wiıderstands,
nıcht AaUsS der Geschichte hınaus. Demnach ame hg VO Rudolt Lill und Heıinrich Oberreuter

eiıner höheren Art VO Freiheıit gyleich, sıch (Düsseldorf: Econ 1989/1994); Der Wıderstand
auch mıt den schwierigen Ereijgnıissen der e1ge- den Nationalsozialısmus, hg VO Jürgen

auseinanderzusetzen. DieserNe‘  en Geschichte Schmädeke und Peter Steinbach (München: Pıper
Mut, den Tatsachen gleichsam 1Ns Auge 1985/1994); Wiıderstand 1mM rıtten Reich, he
schauen, ermächtigte auch, Lehren Aaus der (5e- VO Herbert Graml (Frankfurt: Fischer
schichte zıehen un! 1n vergleichbarer 1tua- Peter Hoffmann, Wıderstand Hıtler
t1on sıch verantwortlicher als früher verhal- un! das Attentat VO 7A08 Julı 1944 (München:
ten Pıper 1979; Konstanz: Universitätsverlag

Das gescheiterte Attentat auf Adaolft Hıtler, JE Hans Rothfels, Die deutsche Opposıtion
918 denkwürdige 20 Julı 1944, eın solches Hıtler (Frankfurt: Fischer 1958 Zürich: Manesse
Datum, das die Erinnerung der Deutschen LESTEL; schließlich die Gesamtausgabe der Edıition
ob s1€e sıch ımmer och das Ethos der Af= „Deutscher Widerstand 1933 1945“ (Berlin:
tentater stellen, das diese sıch W1€ ein „Nessus- Sıedler), dıe 1982 bıs 1992 mi1t großem Beitfall
hemd“ (Henning VO Tresckow) angelegt hatten, veröttentlicht wurde; der gefallıge Schuber
der ob die aufßere Feıer 1n ihrer outıne nıchts (München: Goldmann) nthält sıeben Bände un!
anderes vermıiıtteln vermag als den schönen kostet 192058 148,—
Scheıin eıner verdrängten Angst VOI bleibenden Dıiese Neuauflagen empfiehlt, da: S1e als be-

währte Editionen 1U als Taschenbücher pre1s-Ansprüchen.
Es W alr erwarten, da‘ Z Jahrestag des wert oreifbar sınd Hoffentlich gelingt ihnen,

eıne breıte, zıımal Junge Leserschicht CrAttentats eıne Unmenge VO Publikationen CI

scheinen werde. Was 1St VO dieser lıterarıschen chen; enn der Widerstand den National-
Flut ber Attentat un! Wıderstand halten? soz1alısmus scheint be1 der Jungen Generatıon
Was MUu: eiınem kritischen Betrachter autffallen? nahezu unbekannt se1ın, Wwe1l1 Namen BC-

LOTININECIL: Claus Schenk VO Stauffenberg un!Dıie Neunayuflagen füllen dıe Regale der Buch-
handlungen. Was bislang anerkannten Studien Sophıe Scholl.

Attentat und Widerstand erschıenen WAäl, Eınen anderen Weg der Erschliefßung VO The-
kommt 11U. erneut auf den Markt teilweıse MI1t matık und Fakten des Wıderstands gehen wel
Aktualisıerungen, teilweıise 1m Taschenbuch als Lexiken, dıe sıch 1n Anlage un! 1M Preıs nıcht
u Nachdruck, teilweıse mıt den alten Sach- wenı1g unterscheıiden. Das „Lexikon des eut-
und Druckfehlern. Bedauerlich dıesen Publıi- schen Widerstandes“, herausgegeben VO Woltf-
katiıonen Ist, da{fß der Grundbestand der verarbeı- gang Benz und Walter Pehle (Franktfurt:

Forschung bereıts aus den Jahren 7zwischen Fischer zertällt iın rel methodisch voneıln-
1965 un! 1980 STammt un! damıt den ander abgehobene Teıle: Überblicksdarstellun-
Erkenntnissen der Forschung weıthin nıcht 565 CI etwa Sozialistischer Wiıderstand, Wıdersetz-
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iıchkeit VO Kirchen und Christen, Exil un! W1- derstands lıiegen offensichtlich nıcht mehr VO  —

derstand. Diese Beıträge siınd durchweg VO be- )as 1St bedauern, enn gerade S$1e könnten
kannten utoren vertafßt und überzeugen durch den Nachgeborenen eınen authentischen Zugang
ıhre sachlichen Aussagen. Lexikon, das heifßt Mut un! Angst, Geheimhaltung und Ter-
kurzgefafte Darstellungen zentraler Begriffe un! rOTI, ZU Kaıros des Widerstands bieten. Fın
Problemkreise VO „Goerdelerkreıs“ über „Rote spruchsvoller Band VO biographischem Wert CI -

Kapelle  < bıs TAUM Z Juli Kurzbiogra- schien: Marıon Grätin Dönhoff, SUMm der Ehre
phıen, dıie 1n re1l bıs sechs Druckzeilen die wiıich- willen“. Erinnerungen dıe Freunde VO 20
tiıgsten Lebensdaten VO  - Persönlichkeiten AUS Juli: (Berlin: Sıedler Dieser Band VEIMAS
dem Wıderstand testhalten. auch eınen polıtisch reflektierten Zugang ZU

[)as „Lexikon des Wıderstandes 31945° Abenteuer des Wiıderstands eröffnen. Der pPCI-
wiırd VO  ; Peter Steinbach und Johannes Tuchel sönlıche Eindruck siıchert dıe Authentizıtät, der
(München: Beck verantwortet. Es versucht politische Sachverstand bjetet Ma({fstäbe, diıe
mıt Beıträgen Stichwörtern un! Personen den Taten ethisch gyewichten, der {lüssıge Stil ädt
Wıderstand 1n seiıner tatsächlichen Vieltalt un! ZUTF besinnlichen Lektüre e1iın. Leider wırd der
seinen unterschiedlichen otıven erheben. Im schmale Band 1n seinem Wert als zeıtgeschichtli-
Vergleich Zu vorhergehenden Werk sınd die che Studie beeinträchtigt: durch viele Unge-
biographischen Beıträge länger un: mıt Laitera- nauıgkeıten 1n den Daten un! durch eiıne I11a1ll-

turangaben versehen; die thematischen Artikel gelnde ıstanz den vorgestellten Personen.
dagegen tallen kürzer AaUs, wobel die knappe Junge Menschen ber beıdes hınweglesen
Darstellung Vereinfachungen zwiıngt. sollten, WE S1e auf diese Weıse mıt dem

In beiden Lexiken tällt auf, dafß ‚War der W1- menschlichen Terror des rıtten Reichs kon-
derstand VO Christen NSCIMMCSSEC gewürdigt frontiert werden?
wiırd, dieser ber VO Wıderstand „der Kırche“, Ergebnisse NEeHNETET Forschungen werden
verstanden als amtlıche Kirche, abgehoben wırd nıge vorgelegt. Oftensichtlich 1St das Feld des
Demnach wırd dıe alte These fortgeschrieben, E Wiıderstands 1ın der Zeitgeschichte bereits be-
könne LLUT VO Wıiıderstand einzelner Christen ackert. Irotzdem sınd wichtigen Publiıkatıo-
dıe ede se1nN. Was dıe Kırchen mıt ıhrem Ethos nen einıge Bücher anzuzeıgen, die bislang unbe-
un! ihrer alltäglıchen Verkündigung als stabilen kannte Aspekte des Wıderstands herausheben:
Wurzelgrund jedweden Widerstands boten, hatte die Beziehung Z Ausland und dıe Reaktion

der Deutschen 1m xılVOT Jahren Hans Rothftfels herausgestellt. Heute
scheınt diese Sıcht nıcht mehr akzeptabel se1n. Klemens Klemperer (Dıe verlassenen Ver-

schwörer. Der deutsche Wıderstand auf der S11Liegt 1es der dıtterenzierten Begrifflichkeit
VO' Verweigerung, Protest, Resıistenz, passıyvem che ach Verbündeten 1938 1945, Berlin: Siedler
Wıderstand, aktıyvem Wıderstand? Oder macht geht der Frage nach, WwI1eso das Ausland
sıch auch jer eıne antınstitutionelle Attıtüde dem deutschen Wıiıderstand nıcht die geringste
breıit? Das soll hier nıcht entschıeden werden. Hılfe bot, zumal ach der Festlegung der englı-
Bedauerlich 1sSt beiden Lexiken 1n jedem Fall, schen Regierung auf „absolutes Stillschweigen“
da sıch die bıiographischen Kurzartikel ber Ka- (Churchill und nach der Forderung der
tholiken durch eıne argerliche Unschärte AaUS- Allııerten ach eıner bedingungslosen Kapitula-
zeichnen. Wurde 1er schnell gearbeıtet? tıon der deutschen Wehrmacht (Casablanca
Oder 1st die katholische Zeitgeschichtsforschung Dıie schier unzähligen Versuche der Man-

der beachtlichen Editionen der „Kom- ner 1mM Wıderstand, bereıts se1it 1938, mMiı1t England
1SS10N für Zeitgeschichte“ ımmer och unbe- VOT allem 1Ns Gespräch kommen, verleiten
kannt? Dennoch: Beide Lexiken können als Klemperer der Aussage: „Während S1Ce den
Nachschlagewerke yute 1lenste leisten, wobel deutschen Wıderstand abschreckten, klammerten
das Zzweıte eher auch für dıie Hand VO Jungen sıch die westlichen Alliierten die ‚traditionel-
Menschen bestimmt se1ın könnte. len Regeln der Dıplomatie‘ un! das ‚nationale

Tagebücher der otızen Au der Zeıt des W1- Interesse‘. Dabe versteıften S1e sıch 1n ihrer Hal-
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(ung eher och: ‚absolutes Stillschweigen‘ und se1 VOTI allem auf den Beıitrag VO: ılhelm Ernst
‚bedingungslose Kapıtulation‘ hıefßen die Weg- Wınterhager: Enttäuschte Hoffnungen: Zum An-
welser 1n diese Rıchtung. Dagegen bemühten teıl der UÜberlebenden des Julı 1944 politi-
sıch dıie Deutschen ımmer wıeder, die unortho- schen Neuautbau 1n Westdeutschland ach 1945
doxen Wege eıner Wiıderstandspolitik be- (
schreiten un! sıch auf eine europäische Gemeın- Eın Aspekt kommt 1n den Blıck, WECI11

schaft zuzubewegen, die sıch auf Freiheit un! die Emigrantenliteratur ZU 20 Juli 1944 —_

Selbstbestimmung gründen sollte“ Dıiese orscht wird, eLtwa VO Ursula Adams, Die Gene-
tragısche Summe AUS eiıner großen, se1mt langem ralsrevolte. Deutsche Emigranten un! der 20

notwendıgen Forschungsarbeıt 1st bıtter. Beach- Juli 1944 FEıne Dokumentation (Berlın: Autbau
1St terner, da{fß Klemperer das Friedens- Leider kommen 1n dieser Sammlung 1Ur

eNgaASMEN Pıus C 1n den Jahren 1939 bıs 1940 die Texte VO' soz1alıstischer Seıte, VOT allem die
würdigt (  B un ebenso der angeblichen agıtatıven 'Texte des „Nationalkomıitees Freıes
Ostorijentierung des Wiıiderstands nachgeht Deutschland“, ZUr!r Sprache. Damıuıit MUu INa

Eın großes, mı1t vielen Anmerkungen belegtes diese Edıition als höchst einseıt1g bezeichnen. S1e
verdienstvolles Werk wiırd teilweise durch einıge Beıträge 1m Buch VO

FEıne Ühnliche Thematık oreift die VO erd VUVeberschär 1Ns Lot gebracht.
Beachtlich 1St die VO Rudolt Lal un! MichaelUVeberschär herausgegebene Aufsatzsammlung

auf: er 20 Julı 1944 Bewertung un! Rezeption Kißener herausgegebene Regionalstudie: 20 Juli
des deutschen Wıderstandes das NS-Re- ın Baden un: Württemberg (Konstanz: Uniıivers1-
g1me (Köln: Bund Dıie große Verständnis- tatsverlag In ıhr wırd aufgewiesen, da dıe
losıgkeıt tür den deutschen Wıderstand, W1€ S1e Verschwörung arl Friedrich Goerdeler 1n
sıch auch ach dem Bıde des Krıegs be1 den den Raum Stuttgart, Karlsruhe und Freiburg
Westalluerten, 1n der SowJetunion, 1n Frankreich rückgebunden W AaTl. Was bıslang als „Freiburger
un! Polen ze1igte, LTU: auch aZUu beı, den Deut- Kreıs“ der „Stuttgarter Kreıs“ (ın der Fırma
schen selbst den Zugang ZU Z} Jul: 1944 eher Bosch) bekannt WAal, wiırd 1n eınen Zusammen-

erschweren. Dıie durchweg kriıtischen 19 Be1- hang gebracht, der bislang eher übersehen
trage zıehen eıne Bılanz der Selbstvergewi1sse- wurde. Aus diesen präzısen Forschungen erg1ibt
rung Leider sınd auch 1er dıe Aussagen ber sıch, da sıch der Widerstand W1e€e e1in geheimes

Netz der Decke der überwachten Offent-dıe Kırche 1M Wıderstand unscharf,
WECIN Peter Steinbach schreıbt: „Erst großange- ıchkeit ber Banz Deutschland hın erstreckte.
legte Biographien WI1e Jjene über Bonhoefter und Weıtere solche Studien wären sinnvoll.
Delp machten deutlich, da dıe Beteiligung Nahe lag schon lange elıne Studie über den 20
der aktiven Konspiratıon auch weıtgehend hne Juli: 1n Berlin un dıe Christen. Wolfgang Knauftft
Deckung durch kırchliche Instıtutionen un: hat dieses Thema 1n der Broschüre: Christen 1mM
hohe Würdenträger erfolgte“ 88) Tatsache Je= Wıderstand der 20 Julı 1m Bıstum Berlin (Ber-
doch 1St, da sıch Pater Alfred Delp auf Antorde- lın Morus erarbeiıtet. Angesichts eiıner BC-
rLung selnes Proviınzıals Augustın Rösch 1m wıssen Einebnung VO Unterschieden 1n den
Kreisauer Kreıs engagıerte un! da ber das En- Motıven des Wıderstands kann diese Arbeit

der rel Jesuiten 1m Kreisauer Kreıs eiıner gerechteren un! dUSSCW OSCHECICIL Darstel-
gelmäßig Kardınal Faulhaber (München) und Bı- lung des Wıderstands führen. Notwendig 1sSt der
schoft VO Preysing (Berlın informiert wurden. Versuch zumıiındest, selbst WCI1L angesichts e1-
Ebenso hatte Stauftfenberg VOT dem Attentat eın 19148 aufgeregten un! zugleich testgelegten Of-
Gespräch mıt Bischof VO Preysıng. Solche tentlichkeit wen12 Aussıcht auf Erfolg haben

wırd„Vergefslichkeiten“ trüben die Objektivıtät der
Forschung. Oder hängt 1119  — der Meınung d} Da: 11a1l ımmer wıeder der Lebensgeschichte
da{fß Bischöte Attentäter „kırchlich“ hätten des Attentäters nachgeht, lıegt VO selıner Bedeu-
beauftragen sollten? Irotz dieser Mängel 1st der tung 1mM Wiıderstand her nahe Der bewährte W1-
Intormationswert des Buchs groß. Hıngewiesen derstandsforscher Peter Hotftmann legt VOI.
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Claus Schenk raf VO: Stauffenberg un! se1ıne hervortreten lasse. Eben 1es Walt der Lohn der
Vergeblichkeit“ Zustimmen ann I11all FestBrüder (Stuttgart: IDVA Der Rückgriff aut

verschollengeglaubte Briete un Dokumente NULI, WenNnn gerade 1mM Rückegriff auf die Briete
VO Helmuth James VO Moltke die relig1öse 1)ı-zeichnet eın begeisterndes un! facettenreiches

Biıld Claus VO Stauffenbergs immer 1 Kreıs ension des Wiıderstands heraushebt. Mıt Ro-
der Famillie, der Seıite seiner Brüder Berthold and Freıisler konfrontiert, konnte NUur die
und Alexander sowohl 1m Blick auf seıne Ireue Alternatıve Nationalsoz1ialısmus der Christen-

Stetan George WwW1e 1n seiner Auffassung des Lum gehen eine wichtige FEinsıcht. FEın großes
soldatischen Ethos Beides motivierte ıh; ZzZu Buch, dem 65 hoftentlich gelıngt, be1 der Jungen
Staatsstreich. Die gleiche Präzısıon tindet sıch Generatıon „dıe Zurückweisung der Geschichte“
be] Eberhard Zeller: Oberst Claus raf Stautten- un! ıhr „Recht auf Unwissenheıt“ ber-
berg. Eın Lebensbild (Paderborn: Schöningh wınden.

Seine Aussage erlangt eın besonderes (3e- Eıigentlich hegte 1119  - die Erwartung, da die
wicht, weıl Zeller einer der etzten och leben- Offnung der Archive ın der ehemaligen DDR
den Zeıtgenossen 1St, die Claus VO Stauffenberg manches bıslang Unbekannte un: Verborgene
se1it seiıner Gymnasıalzeit in Stuttgart kannten. Es AUS dem rıtten Reich den Tag brächte. 161

der 1st 1e5s nıcht der Fall Dıie Akten der Pro-erwundert nıcht, da aufgrund dieser iıntımen
Kenntnıiıs die Wıtwe Stauffenbergs, Nına VO VOTI dem Volksgerichtshof, die Protokolle

der Verhöre 1m Reichssicherheitshauptamt, dieStauffenberg, ıhren Mann „wıeder 1ın diesem
Buch tand“. Als Band kompakter Intormatıon Unterlagen für die zuweılen recht willkürliche
mu{ die Rowohlt-Monographie VO Harald Prozedur der deutschen Justız bleiben verschol-
Steffan „Claus Schenk raf VO Stauffenberg“ len, zumal für die Manner Claus Schenk ALCY

(Reinbek gelten. In Wort und Bıld wird Stauffenberg un:! für den Kreıisauer Kreıs. art
versucht, die Ergebnisse bısheriger Forschungen ia  - 1ler och mıiıt Funden dem „Beute-
ber den Attentäter ansprechend für eınen BEO gut  ‚6 1n Moskau rechnen?
Ren Leserkreis darzustellen. Dies 1St Steffan Gewiß waren weıtere Forschungen mühsam,
gelungen. notwendig S1e waren: ber die Judikatur des

Von bleibender Bedeutung wırd se1n: Joachım Sogenannten Volksgerichtshofs, über Autfbau,
Fest, Staatsstreıich. Der lange Weg ZU O Julı Funktion und Macht des Reichssicherheitshaupt-
(Berlın: Siedler Der durch seıne Hıtlerbio- aMnts 1ın Berlin, ber die Gestapozentralen in den
graphie ausgewlesene Autor geht der verschlun- deutschen Gauen, eLwa ın den Stiädten München,

Köln, Düsseldorf USW. Gerade durch solche 11CU-I1 Herkuntt des Attentats nach, zeichnet
seıne polıtischen Bedingungen, berichtet VO den WONNCHNCH Erkenntnisse könnte Licht fallen 1ın

den Dschungel, 1n dem sıch Gestapo, Justız,vielen vertehlten Planungen un!: Versuchen eines
Attentats un:« bringt auch die zahlreichen bete1- und die Lagerverwaltungen der KZs

lıgten Männer lebendig un! anschaulich 1n den trafen. Solche 1NSs einzelne gehende Forschungen
Blıck. Dıie Präzısıon des hıstorischen Details 1st könnten auch den durch die 1stanz ZU Zeıtge-
neben dem hervorragenden Sti] ebenso EWUN- schehen sıch aufdrängenden Hang ZUTFr Pauscha-
dernswert W1€ dıe philosophische Durchdrin- lıerung überwınden helten.
gun der Entwicklung un! des Scheıiterns des At- Gewiß wurde heute bereıts durch eıne dıtte-
tentats Wenn Ende VO „Lohn der Vergeb- renzıerte Sıcht der einzelnen Gruppen 1im Wıder-
ıchkeıt“ die ede 1St, wırd die Aussage durch stand dıeser Entwicklung gegenzusteuern VeEeTIT-

Fests Posıtion gerechtfertigt: „Moralıisch wıegt sucht. och darf 11a1l iragen: Hıltt eın Begriff
der Versuch el w1e der Erfolg“ Denn w1e „neokonservatıver Widerstand“ angesichts

der Fülle seıiner Suggestionen weıter? Oder 1N-zing 1mM etzten eiınen „Opfergang“ „Eın
Fehlschlag Lat der Idee, dıe dahinterstand, keinen strumentalıisıert nıcht eher den Wıiderstand für

eıne heutıge politische Posıtion? Die gleicheAbbruch, un! ıtunter scheint >  > als hät-
ten dıe Verschwörer 1mM Gegenteıl geglaubt, da rage ware stellen angesichts der Einebnung
eın Scheitern ıhre Tat 1L1UI 1n och reinerem Licht aller Motive, dıe 1mM Wıderstand A Iragen
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Kom men Siaht die Marschorder tür Kommunit- ler (München: Heyne Es führt 1n diıe Be-
StCEN, die s1e 4US Moskau erhielten, ebenbürtig grifflichkeit ebenso Ww1€e 1n die Schwierigkeiten e1-
ben den’' Motiven jener, die für Freıiheit, Recht 1165 Widerstands 1n einem Terrorsystem e1In. lle
un! Menschenwürde kämpften un! dafür ıhr 17 Wıderstandsgruppen VO: Kommunıisten ber
ben gaben? Stimmt wirklıch, da{fß 11UT „dıe Tat“ Jugendliche bıs Z Kreıisauer Kreıs werden
zählt? ANSCIMCSSC 1NSs Bıld gerückt. Das Attentat aut

In dieser Revısıon dürfte auch och einmal die Hıtler wırd in seiner Vorbereitung Ww1e 1n seinem
Grundeinstellung Zu „Wiıderstehen der Kır- Scheitern austührlich nahegebracht. Schautateln
chen  D bedacht werden. Dıie vielen Dokumente verdeutlichen die verschıiedenen Aussagen. 1.e1i=
gerade für die Auseinandersetzungen der katho- der zwıingt eine solche Kurzfassung Eineb-
ıschen Kırche mıiıt dem Nationalsoz1alısmus lıe- NUNSCH un kleinen Ungenauigkeıten. Irotzdem
CIl 1n über hundert Bänden VO Wer unterzieht wiırd sıch das preiswerte Bändchen gerade für das
sıch schon der Mühe, S1e ‚u studieren? Gespräch mi1t Jugendlichen 1n Schule un Ju-
Wer erarbeıtet auch A4AUS den Akten der kırchli- gendarbeıt gul eignen.
chen un! staatlıchen Archive Bıographien ber Erinnerung aßt sıch nıcht (auch nıcht schu-
dıe Hauptakteure 1n den Jahren der natiıonalso- lisch) verwalten. S1e afßt sıch durch Zeıtzeugen
z1alıstiıschen Herrschaft, eLtwa ber dıe Kardıinäle beschwören. Bevor S1€e sterben, sollte INa  } ihnen
Adaolt Bertram (Breslau) un:! Michael VO Faul- 1n Schulklassen un! Jugendgruppen das Wort gCc-
haber (München), über die Bischöfte Conrad VO ben Man sollte terner größeren Wert auf zeıtge-
Preysiıng (Berlın) un: Clemens August VO (za- schichtliche Exkursi:onen legen, nıcht 1L1LUT ach
len (Münster)? Bislang liegen Biıschof VO (SA- Berlin 1n die Gedenkstätte Plötzensee der 1in die

Prinz-Albrecht-Strafße, nıcht AaPühe ach AU-len AaUSSCHOIMMM L11UT Detailstudien VOI, die al-
lerdings dıe bekannten Vorurteıile nıcht schwiıtz der 1NSs Dachau, nıcht 1Ur ach
kommen werden. uch 1n diesem Bereich ware relsau be] Schweidnıitz (Polen) Man könnte
der geschichtlichen Gerechtigkeıit eıne (Gasse bald 1n jeder Stadt Treifpunkte VO Wiıderstands-
schafften. kämpfern entdecken, I119:  - könnte die Wege ach-

Noch weıltaus schwieriger ware CS, die (5e- gehen, dıe Frauen un Männer 1n bedrängter Zeıt
schichte des yläubigen Kirchenvolks erheben, furchtlos un hoffend sınd, jene
das Schicksal der oft VO allen alleın gelassenen, Wege 1ın München, autf denen dıe Mitglieder der
sogenannten „kleinen Leute“. 1)a ıhre Famılıen Weißen Rose ıhre Flugblätter verteılten der dıe
keıine Archive führen un! das Gedenken Wände mıt ihren regimekritischen Parolend
tıge Männer und Frauen 1n Dörtern un:! Stäiädten hen Hıer 1St LCUEC Entdeckungslust unı Phanta-
schwindet, wırd der Hero1smus kleiner Leute s1e gefragt. Erfahrungen vermıtteln vielleicht
bald VErSCSSCIH se1nN. Oder kann bei der „SpUu- noch einmal die frühere Hoffnung un! den VeTI-

rensuche“ in Regionalstudien gelıngen, diese Tat- Schrecken.
sachen testzuhalten, bevor die etzten Zeıtzeugen Dıie Frage Ende lautet: Wıe gelingt eıner
sterben? Demokratie w1e der deutschen, die Taten un!

Am Ende bleibt als das brennendste Problem: das Ethos jener Maänner un Frauen ımmer wI1e-
Wıe lassen sıch die Ergebnisse der zeitgeschicht- der als eıne Provokatıon weıterzugeben, weıl s1e
lıchen Forschung die Junge Generatıon VeI- ıhr Leben für eıne freie, so7z1al gerechte un! de-
mıiıtteln? Eınen beachtlichen Versuch 1n dieser mokratische Gesellschaft hıngaben? Ihre damalı-
Hınsıcht 1st das VO Annalena Staudte-Lauber CIl Erwartungen erfüllen, das steht noch AU:  D

vertaßte Buch: Stichwort: Wıiıderstand Hıt- Heute mehr enn Je Roman Bleistein S
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